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-Amtlicher Theil.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

unter 'm 25 . Juni 1896 gnädigst geruht , dem Finanz¬
assessor Adolf Lenze in Karlsruhe unter Uebertragung
der Stelle eines Zweiten Beamten der Bezirksfinanzver¬
waltung den Rang als Hauptamtsverwalter zu verleihen ,

dem Finanzpraktikanten Max Dischler von Freiburg
unter Verleihung des Titels Finanzassessor die Stelle
eines Zweiten Beamten der Bezirksfinanzverwaltung mit
Hauptamtskontroleursrang zu übertragen ,

den Bezirkssteuerinspektor Richard Müller in Donau-
eschingen zum Obersteuerinspektor zu ernennen, endlich

dem Steuerkommissär Albert Schüler in Schwetzingen
die Dienstrechte eines Vorstandes einer Bezirksfinanzstelle
zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben
Sich gnädigst bewogen gefunden , dem Kaufmann Georg
Heinrich Bender aus Mannheim , z. Zt . in San Felice
de Guixols , die unterthänigst nachgesuchte Erlaubnis zur
Annahme und zum Tragen des ihm von Ihrer Majestät
der Königin -Regentin von Spanien verliehenen Kom¬
mandeurkreuzes des Ordens Jsabella der Katholischen zu
ertheilen .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums der Finanzen
vom 2 . Juli 1896 wurde Finanzassessor Max Dischler
der Zollabfertigungsstelle am Bahnhof Basel zugetheilt.

Mcht-Nmtlicher Theil.
Des Kaisers Nordlandreise .

(Telegramm .)
* Odde, 6 . Juli . Seine Majestät der Kaiser kehrte

Abends 6 Uhr von einer äußerst gelungenen Partie nach
Lotefoß zurück. _

Englands Auslandpolitik .
(Telegramm .)

* London , 6 . Juli . Unterhaus . Roderich erklärt,
keine britischen Regimenter erhielten Befehl, an dem Vor¬
märsche nach Dongola theilzunehmen, aber die die britische
Streitmacht in Egypten bildenden Bataillone seien even¬
tuell verfügbar. Ein Bataillon lagere an der Grenze.

Balfour erklärte , er könne noch nicht annähernd die
monatlichen Kosten der Expedition nach Dongola an¬
geben , da die egyptische Regierung für die Leitung des
Feldzuges verantwortlich sei ; aber Cromer sei um
Informationen ersucht. Die britische Regierung leihe
der egyptischen Regierung eine , gewisse Anzahl Stabs¬
offiziere kostenfrei und trage gleichfalls die Kosten für
den Transport der britischen Truppen .

Der Staatssekretär des Indischen Amtes , Hamilton ,
beantragt eine Resolution , wonach die indische Regierung
die laufenden Kosten der nach Suakim gesendeten indischen .
Truppen , nämlich 5000 Pfd . Sterling monatlich , tragen
soll.

John Morley stellt einen Gegenantrag , der diese
Kostenaufbürdung aus Indien bekämpft . Nach siebenstün -
diger Debatte wurde das Amendement Morley mit 275
gegen 190 Stimmen abgelehnt . Hierauf wurde der An¬
trag Hamilton mit 252 gegen 106 Stimmen angenommen.

Die Wahlen in Belgien.
(Telegramm .)

* Antwerpen , 6 . Juli . Nach dem nunmehr bekannt
gewordenen , amtlich festgestellten Wahlergebniß findet eine
Stichwahl zwischen 11 Liberalen und 11 klerikalen Kan¬
didaten Antwerpens statt .

Die französische Steuerreform .
(Telegramm .)

* Paris , 6. Juli . In der Deputirtenkammer wurde
die Berathung über die Reform der direkten
Steuern wieder ausgenommen . Das Haus ist schwach
besetzt . Bei Artikel 1 befürworteten mehrere Redner eine
Gegenvorlage , nach welcher ein Staatsmonopol der Rekti¬
fikation des Alkohols errichtet werden soll, dessen Ertragdie direkten Steuern ganz oder theilweise ersetzen würde.
Fmanzminister Cochery erwiderte, die Verwaltung sei mit
dem Studium der Frage beschäftigt und werde, sobald
diese Arbeiten beendigt seien, eine hierauf bezügliche Vor¬
lage einbringen . Hierauf wurde die Gegenvorlage zurück¬
gezogen. Pelletan trat für die von Doumer eingebrachte
Gegenvorlageein , nach welcher eine allgemeine Einkommen¬
steuer eingeführt werden soll, wie sie von der Kammer
zur Zeit des Kabinets Bourgeois bewilligt worden
war. Pelletan bemerkte, diese Steuer habe nichts Revo¬
lutionäres an sich, da sie bereits in ganz Europa bestehe.

Unruhen in der Türkei.
(Telegramme.)

* Athen, 6 . Juli . Meldung der „Agence Havas" .
Einer Depesche aus Santorin zufolge find die Türken
immer noch in Kandano eingeschlossen. Uebrr die Zu¬
sammenkunft der revolutionären Nationalversammlung auf
Kreta fehlen authentische Berichte . Es verlautet indessen,Vertreter der neun Provinzen seien am Samstag in
Kambri angekommen. Ferner verlautet, der bekannte
Führer der Kreter, Hoaji Michaelis, der sich noch in
Athen befindet, werde zum Präsidenten der provisorischen
Regierung ernannt werden . Unter den Kretern herrsche
Einverständniß darüber , die Autonomie zu verlangen .
Wenn dieses Verlangen von der Pforte abgewiesen werde,
sei der Aufstand allgemein . Christliche Deputirte begaben
sich zum griechischen Konsul und erklärten , sie könnten , da
sie die Einberufung der provisorischen Regierung erwar¬
teten , an den Arbeiten der Nationalversammlung nicht
theilnehmen . Die Plünderung der christlichen Dörfer
dauert fort. Tausende von Frauen und Kindern erwar¬
teten Dampfer, um uach Griechenland abzureisen. Sie
beeinträchtigen durch ihre Anwesenheit die Bewegungs¬
freiheit der Aufständischen.

* Athen, 6 . Juli . Die „ Agence Havas" meldet : Nach
der vorgestrigen Berathung richteten die Botschafter ge¬
meinschaftlich freundschaftliche Rathschläge an die griechische
Regierung, in denen sie dieselbe aufforderten , ihren Ein¬
fluß aufzubieten , damit die Aufständischen die Zugeständ¬
nisse der Pforte annehmen , und weitere Munitions- und
Flintensendungen nach Kreta zu verhindern . Die Ant¬
wort der griechischen Regierung ist noch unbekannt.

Zur amerikanischen Präsidentenwahl .
(Telegramme.)* New - Iork, 6 . Juli. Der „ Franks. Ztg .

" wird tele¬
graphisch gemeldet : 60 000 Besucher weilen in Chicago.
Die Silberleute gewinnen an Boden . Vicepräsident Ste -
phenson hat einen offenen Brief publizirt , in dem er die
freie Silberprägung befürwortet. Das Programm und
der Kandidat der Demokraten werden zweifellos radikal
sein. Bland ist den anderen Kandidaten weit voraus.

Neueste Nachrichten und Telegramme .* Berlin , 6 . Juli . Das „ Marine Verordnungsblatt "
meldet : Seine Majestät der Kaiser theilte durch Ordre
vom 1 . Juli den Panzer „Kaiser Friedrich lll . " der
Marinestation der Nordsee zu.

* Berlin , 6 . Juli. Der „ Reichsanzeiger" veröffentlicht
die Namen der Ehrenritter des Johanniter - Ordens ,denen der Herrenmeister Prinz Albrecht von Preußen am
24 . Juni in der Johanniter -Ordenskirche in Sonnenburg
Ritterschlag und Investitur ertheilt. Es befinden sichunter denselben Staatsminister v . Köller, Chef der Reichs¬
kanzlei Frhr. v. Wilmowski , Vortragender Rath im aus¬
wärtigen Amte , Graf v . Pourtales, und Staatssekretär
Graf Posadowsky .

* Darmstadt, 6 . Juli . Das Großherzogliche Paarmit den Prinzessinnen ist aus Rußland hier eingetroffen-
* Berlin , 6 . Juli . Heute Nachmittag fand die Trauerfeier

für den verstorbenen Oberhofprediger Kögel in Anwesenheit
Ihrer Majestät der Kaiserin statt. Der Kaiser ließ durch Kabinets -
rath v . Lucanus einen Lorbeerkranz niederlegen. Unter den An¬
wesenden bemerkte man ferner die Prinzessin Wilhelm v . Mecklen¬
burg, Prinz Max von Baden, Staatssekretär v . Boetticher, Ober¬
hofmarschall v . Eulenburg und Staatsminister v . Eulenburg .Die Gedächtnißrede hielt Generalsuperintendent Faber .

* Leipzig , 6 . Juli . Der Kaiserliche Diszipli¬
nargerichts Hof erkannte im Prozesse Wehlau auf
Verwerfung beider Revisionen , nämlich der des Auswär¬
tigen Amtes und der des Angeklagten und bestätigte das
Urtheil des ersten Richters auf 500 M . Geldstrafe und
Versetzung in ein anderes Amt mit gleichem Range . Die
Kosten des Verfahrens wurden zur Hälfte der Reichskasseund zur Hälfte dem Beklagten auferlegt.

* Lille , 6 . Juli . Alle Gießer in den hiesigen me¬
tallurgischen Fabriken — 1800 an der Zahl — sind in
den Ausfiand getreten .

* Rom, 6 . Juli . In der Deputirtenkammer wird
die Generaldebatte über das Projekt betreffs des Civil -
kommissariats in Sizilien festgesetzt . Unter den Rednern
spricht Sonnino dagegen. Bis jetzt sind 27 Tagesord¬
nungen eingebracht.

* Rom, 6 . Juli. Senat. Bei der Debatte über das
Budget des Aeußern erklärte Herzog di Sermoneta,
das Gerücht, die! Regierung entsende eine Persönlichkeit
nach Frankreich behufs Unterhandlung über den Han¬
delsverkehr , sei unbegründet . Das Budget wurde ge¬
nehmigt und die Sitzung hierauf geschlossen .

* Rom, 6 . Juli . Einer Privatdepesche aus Massauah
zufolge unternahm Lieutenant Pavone aus Kaffala am

27 . Juni eine Rekognoszirung in Ossobrie. Am linken
Altbara-Ufer fand ein Feuergefecht mit 100 Derwischen
statt , das den ganzen Tag dauerte . Die Derwische hatten
zwei Todte, die Italiener keinen.* London , 6 . Juli . Bei Key West ist der Dampfer
„ Three Friends " 9 Uhr Morgens vorbeigefahren und
von dem „Alphonso XII .

" auf eine Entfernung von zehnMeilen verfolgt und beschossen worden . Es geht das
Gerücht, der amerikanische Kreuzer „Maine " und andere
Kriegsböte bereiteten sich vor, beide Schiffe abzuschneiden .

* Key West , 6 . Juli . Das spanische Dampfschiff ,das man von hier aus gestern Vormittag auf der Ver¬
folgung des Dampfers „Three Friends " vorüberfahren
sah, hat später die Jagd aufgegeben, seinen Kurs geändertund ist verschwunden , da es zu weit von dem Schoner
entfernt war , um ihm Schaden zu thun.

* London , 6 . Juli . Sir Herkules Robinson wurde
zum Mitglied des Oberhauses ernannt.

* Athen, 7 . Juli . Die Agence Havas meldet : Der
hiesige russische Gesandte hat auf Instruktion seiner
Regierung seine Reise in 's Ausland auf unbestimmte Zeit
verschoben und hatte gestern eine lange Unterredung mit
dem König.

* Christiania , 6 . Juli. Es verlautet, der Staatsrath
beschloß , einen Gesetzentwurf einzubringen behufs Kon¬
version der Staatsanleihe von 1886 , welche etwas über
30 Millionen beträgt.

Verschiedenes .
* Berlin , 6. Juli . Mehrere Blätter wollen wissen , im An¬

schluß an den Prozeß Hermann Friedmann werde
gegen eine Anzahl hiesiger Firmen das Strafverfahren wegen
Wuchers eingeleitet werden . ,* Essen a ./Ruhr , 5 . Juli . Heute fand die Versammlung der
Zechenbesitzer des . Rheinisch - Westfälischen Kohlen -
shndtkates statt. Im Monat Mai betrug die rechnungs¬
mäßige Betheiligungsziffer, wie die „Rheinische Wests . Zeitung "
meldet, 3358 619 , die Förderung 2974512 Tonnen , die that -
sächliche Einschränkung 384117 gleich 11,44 Prozent gegen 11F5
Proz . im April und 13,79 Proz . im Mai 1895 . Der Versandt
stellte sich auf 2 069 .491 Tonnen oder 92,88 Proz . der Förde¬
rung , täglich im Durchschnitt 9 284 Doppelwagen Kohlen , 1894
Doppelwagen Coks, 260 Doppelwagen Brikets. Die Absatzver¬
hältnisse werden für andauernd günstige erklärt. Eine Steige¬
rung im Herbstgeschäft sei bestimmt zu erwarten , wenn nicht
Wagenmauael herrsche, der sich jetzt schon bemerkbar mache . Der
Antrag auf Verlängerung der Verträge mit dem Coksshndikatund dem Briketverein wurde an den Beirath zu näherer Er¬
örterung zurückgewiesen .

r Paris , 6 . Juli . (Telegr .) Eine offizielle Depesche bestätigt,daß k . Barthieu , der, wie gemeldet, vor einiger Zeit in die
Gefangenschaft der Fahavalos gerathen war , von den letzterenermordet worden ist . ? , Barthieu, welcher der Gesellschaft Jesu
angehörte , war seit 23 Jahren auf Madagascar als Missionar
thätig . Die näheren Umstände seines tragischen Endes sind vor¬
läufig nicht bekannt . Man weiß nur , daß er infolge eines Stur¬
zes vom Pferde eine schwere Verletzung erlitten habe und nachTananarivo gekommen war , um sich von einem französischen
Arzte behandeln zu lassen. Kaum genesen beeilte er sich , nach
seiner Misstonsstation zurückzukehren. Auf dem Wege dorthinwurde er von den Banditen überfallen. Sein Tod bedeutet einen
großen Verlust für die Êrstarkung des französischen Einflusses
auf Madagascar ._ _ _ _

KrvWerzogMum Baden .
Karlsruhe, 7 . Juli .

? (Die Sitzungen des SchwurgerichtsfürdasIII . Quartal 1896 ) nahmen gestern Vormittag 9 Uhr unterdem Vorsitze des Landgerichtsraths Oser ihren Anfang . Der
erste Fall , mit dem sich das Schwurgericht zu beschäftigen hatte,betraf die Anklage gegen den 32 Jahre alten bisherigen Land
briefträger Max Hermann Schubert aus Zwickau, wohnhaftirr Lichtenthal, wegen Unterschlagung , falscher Beurkundung imAmt , Urkundenfälschung und Urkundeunterdrückung . Der That -
bestand, der dieser Anklage zugrunde lag , ist an und für sich ein
einfacher. Der Angeklagte , der bet dem Postamt Lichtenthal an¬
gestellt war, hatte im Jahr 1895/96 Postanweisungen , die er av-
zuliefern hatte oder die ihm zur Besorgung bei der Post über¬
geben worden waren, nicht geschäftsmäßig erledigt , sondern die¬
selben für sich behalten und deren Geldbeträge verbraucht.
Ferner hatte Schuöerk, um zu verhindern, daß man seinem
Treiben auf die Spur komme, bei Postanweisungen die
Quittung gefälscht, an Postaufträgen falsche Beurkundungen
dadurch vorgenommen, daß er auf dieselben unwahre
Fristvermerke setzte und daß er in seinem Postannahmebuch
falsche Einträge machte . Infolge des Geständnisses des An¬
geklagten konnte das Zeugenverhör wesentlich beschränkt werden.
Durch einzelne Zeugenaussagen wurde festgestellt, daß der An¬
geschuldigte in der letzten Zeit sich dienstlich als sehr unzuver¬
lässig erwies und sich dem Trünke ergeben hat. Nur der großen
Rücksichtnahme des Postverwalters in Lichtenthal hatte es
Schubert zu danken, daß nicht schon früher auf dem Disziplinar -
wege gegen ihn vorgegangen worden ist . Nach Schluß der
Zeugeneinvernahme verlas der Vorsitzende den Fragebogen , der22 Fragen — Schuldfragen wegen der verschiedenen Straf -
thaten und Fragen nach mildernden Umständen — enthielt. Dasum 3 Uhr verkündete Urtheil des Schwurgerichtshofes lautete ,unter Annahme mildernder Umstände , auf ein Jahr Gefängniß,abzüglich drei Monate Untersuchungshaft .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .
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Gtvim«M KerMchmi Vr« UV.
Einnahme«.

Saldo -Bortrag aus 1894 .
Prämien -Reserve aus 1894 .
Prämien -Einnahme in 1895 . . . .
Brandschaden-Reserve aus 1894 . . .
Zinsen aus Effecten und Liegenschaften
Diverse andere Einnahmen .

Ansgabe«.

Prämien für abgegebene Rückversicherungen .
Bezahlte Brandschäden, abzüglich Antheile der Rückversicherer
Agenturkosten und Provisionen .
Sämmtliche Berwaltunaskosten .
Organisations - und Jnspectionskosten .
Courtage, Cours - und Zinsdifferenzen .
Beamten -Versicherung.
Verlust auf Effecten .
Prä nien-Reserve für laufende Risiken .
Res rve für schwebende Schäden .
Saldo -Vortrag auf 1896.
G winn-Ueberschuß .

Basel , 7 . April 1896.
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1,407,447 53
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Bill»; m 31 . ZeMter UV.
Activa .

Berpflichtungsscheine der Actionaire .
Cafsabestand incl. Check-Rechnung .
Wechsel im Portefeuille .
Hypothek . Anlagen und Werthschriften incl. Marchzinsen .
Liegenschaften zu St . Elisabethen in Basel .
Neubau, Wallstraße Nr . 4/6 .
Liegenschaft Zürcherstraße Nr . 13 .
Liegenschaft Eulerstraße Nr . 82 .
Liegenschaft FriedrichstraßeNr . 31 in Berlin 1,064,000.—
abzügl. Hypothek L 3 ' /, <>/, . . 400,000.—
Guthaben bei Banquiers der Gesellschaft .
Guthaben bet Gesellschaften und Agenturen .
Elektrische Beleuchtung .
Noch nicht verfallene Prämien pro 1896 —1905 und später

Passiva .

Actien-Capital .
Reservefonds .
Reserve für schwebende Schäden .
Prämien -Reserve für laufende Risiken .
Prämien -Reserve der noch nicht verfallenen Prämien
Dividenden-Conto .
Tantiemen -Conto .
Nicht erhobene Dividenden .
Beamten -Unterstützungsfonds .
Gewinn-Vortrag .

8,000,000 —
' 808/100 —

349M2 40
1,407 ^ 47 53

11,743,310 76
96,000 —
12^ 00 —
1/ )32 —
4M ) —
5,276 24

22^ 27,208 93

Kasler Versicherungs-Gesellschaft gegen Feuerschaden.
Namens des Merwaktungsratyes :

And. Jseli «.

Troxler .

llvn Vivv
Jseli « - La Roche.

A'937 .
M930.2 . Karlsruhe .

Henliesernna .
Die Lieferung von ca . 700 Zentner

Wiesenheu für den städt. Schlacht- und
Vtehhof ist zu vergeben und sind An¬
gebote bis längstens 29 Juli d. IS .
bei Unterzeichneter Stelle einzuretchen .

Daselbst sind auch die näheren Liefe¬
rungsbedingungen zu erfahren.

Karlsruhe , den 2 . Juli 1896 .
Stadt . Schlacht - und Viehhof-

verwaltnyg .
Bayersdoerfer ._

Bürgerliche Rechtsstreite.
BrrmSgrnsabsonderuugen.

Y -973 . Nr . 7740. Karlsruhe .
Durch Urtheil des Großh . Landgerichts
Karlsruhe , Civilkammer III , vom Heu¬
tigen wurde die Ehefrau des Karl
Süpfle in Helmsheim, Elisabetha,
geb . Bühler , für berechtigt erklärt, ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern.

Dies wird hiermit zur Kenntniß der
Gläubiger gebracht .

Karlsruhe , den 18 . Juni 1896 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . Landgerichts Karlsruhe :
Frey .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
BrrscholleuheitSverfahren .

Y 946 .1 . Nr . 13,190. Waldshut .
Vorbescheid .

Joseph Frommherz , geboren am 4.
1 September 1846 zu Buch,
Johann Frommherz , geboren am 19.
1 Januar 1848 daselbst, und
Maria Frommherz , geboren am 10 .

November 1850 ebenda,
alle zuletzt wohnhaft in Buch,

Werden , und zwar Joseph Frommherz
seit . 28 Jahren , Johann und Marie
Krommherz seit 25 Jcchren vermißt und
ist die Berschollenerklärung beantragt .

Die Vermißten werden deßhalb auf¬
gefordert,

binnen Jahresfrist
Nachricht von sich hierher gelangen zu
lassen, widrigenfalls sie für verschollen
erklärt würden.

Zugleich werden alle Diejenigen, welche
Auskunft über Leben oder Tod der Ver¬
mißten zu ertheilen vermögen, aufge¬
fordert, hievon dem Unterzeichneten Ge¬
richt binnen gleicher Frist Anzeige zu
erstatten.

Waldshut , den 27 . Juni 1896 .
Großh . Amtsgericht II .

gez . Förster .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber:
Reich .

EutmL«dig»ug.
A .950 . Nr . 4945 . Adelsheim .

Christian Holzapfel , verwitweter
Schmied von Ruchsen , wurde wegen
bleibender Gemüthsschwäche unterm 9.
Juni d . I . entmündigt und für den¬

selben der Waldhüter Johann Holz - !
Kapsel von Ruchsen als Vormund be-
! stellt . . !

Adelsheim, den 2 . Juli 1896 . !
Großh . bad . Amtsgericht. !

Schlimm . !
Erben-Aufruf. !

N '944 . Pforzheim . Erbansprüche
an den Nachlaß des am 21 . Mai 1896
zu Brötzingen verstorbenen Schneiders
Sebastian Lenz von Schützingen,^
Oberamt Maulbronn , bitte ich

binnen drei Wochen !
bei mir anzumelden und nachzuweisen .

Pforzheim, den 24. Juni 1896 .
Der Großh . Notar :

Netterer .
A .924 . Emmendingen . Am Nach¬

laß der ledigen Kath. Elisabetha Mater
in Emmendingen sind erbbetheiligt deren
Geschwisterkinder :

1 . Emilie und Emma Maier von
Emmendingen,

2 . Karoltne Maier von Denzlingen,
sämmtlich an unbekannten Orten ab¬
wesend . Dieselben werden hiermit auf¬
gefordert, zum Zweck ihres Beizugs bet
der Erbtheilungsverhandlung binnen

vier Wochen
Nachricht von sich anher gelangen zu
lasten .

Emmendingen, den 1 . Juli 1896.
Großh . Notar :

Münzer .
Handelsregister-Einträze .

A '947 . Nr . 10,226. Villingen .
In das diesseitige Gesellschaftsregister
wurde eingetragen zu O .Z . 34:

Gebrüder Oberle in Villingen.
Hermann Oberle von Villingen ist

am 16 . Mai 1896 aus der Gesellschaft
ausgetreten .

Nr . 10,228 . In das diess . Firmen¬
register wurde eingetragen:

s . Zu O .Z . 332 :
Hermann Oberle , Kunstmühle in

Villingen . Der Inhaber der Firma ist
Hermann Oberle , Kunstmüller in Bil¬
lingen.

Derselbe ist verheirathet mit Alfred
Frei Witwe, Emma, geb . von Davans .

Nach dem Ehevertrag , ä . ä . Heidel¬
berg , den 1 . September 1872 , wirft
jeder Ehetheil 50 Gulden in die Ge¬
meinschaft ein und wird alles übrige
Vermögen für verliegenschaftet erklärt.

Nr . 10,227 . d . Zu O .Z . 333 :
Gebrüder Oberle in Villingen.
Der Inhaber der Firma ist Baptist

Oberle in Billingen .
Derselbe ist verheirathet seit 25 . Fe¬

bruar 1878 mit Hedwig , geb . Müller
von Mühlhausen .

Nach dem unterm 22 . Februar 1878
errichteten Ehevertrag wurde bestimmt ,
daß jeder der beiden Ehegatten 100 M .
in die Gemeinschaft einwirft und alles

übrige jetzige und künftige Einbringenvon der Gemeinschaft ausgeschloffen wird.
Villingen, den 1 . Juli 1896 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Böhler .

A .948 . Nr . 7558 . Kehl . In das
diesseitige Firmenregister wurde unterm
Heutigen eingetragen:

Zu O .Z . 271 : Firma I . Roos ir .in Stadt -Kehl :
„Die Firma ist erloschen ."
Kehl, den 22 . Juni 1896 .

Großh . bad . Amtsgericht,
vr . Rinderle ,

U .949 . Nr . 4994. Adelsheim . Indas Firmenregister wurde zu O .Z . 110
Friedrich Wittmann in

lAdelshenn — eingetragen:
- Die Firma ist erloschen.
^ Adelsheim, den 2 . Juli 1896 .

Großh . bad . Amtsgericht.
! _ Schl imm .
! N 993 . Nr . 256 . Tauberbischofsheim .

Bekanntmachung.
Zur Aufstellung des Lagerbuches der

Gemarkung Buch a . A . wird Tag -
^ fahrt auf

Samstag de« 11 . Jnli ,
Bormittags 8 Uhr ,m das Rathhaus zu Buch a . A . anbe-

: räumt .
Die Grundeigenthümer dieser Ge¬

markung werden hiervon irr Kenntniß
gesetzt und bezugnehmend auf Art . 17
der landesherrlichen Verordnung vom
11 . September 1883 aufgefordert , die

. W Gunsten ihrer Liegenschaften etwa
bestehenden Grunddienstbarkeiten unter
Anführung ihrer Rechtsurkunden dem
Unterzeichneten Lagerbuchsbeamten zum
Eintrag in bas Lagerbuch anznmelden.

Tauberbischofsheim, 6 . Juli 1896 .
Großh . Bezirksgeometer

Duffner .

6,400,000 —
109,152 38
162P26 —

2M1,235 82
324/148 58
134,960 32
32/100 —
44/100 —

664,000 —
223,231 10
179,987 09

8,956 88
11,743M0 76
22,427,208 93

Vermischte Bekanntmachungen.
N991 . Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats-
Vsenbahnen.

Zu dem auch für den Verkehr zwi¬
schen Basel Badischer Bahnhof und
Waldshnt einerseits und schweizeri¬
schen Stationen andererseits anwend¬
baren gemeinsamenschweizerischen Aus¬
nahmetarif Nr . 10 für die Beförderung
von Flüssigkeiten in Reservoir - und
Cysternenwage« vom 1 . Oktober 1886
ist unter Aufhebung des I . Nachtrags
vom 1 . August 1894 ein neuer I . Nach¬
trag , giltig vom 15 . Juni l . I . erschie¬nen. Durch denselben sind die badischen
Reservoir- und Cysternenwagen bezüg¬
lich der Erhebung von Wagenstandgeld
denjenigen der übrigen Verwaltungen
gleichgestellt worden.

Der Nachtrag kann von unseremGüter¬
tarifbureau unentgeltlichbezogen werden.

Karlsruhe , den 5 . Juli 1896.
Generaldtrektion.

A992 . Karlsruhe .

Großh. Bad . Staats-
Eisendahnen.

Mlllug vl»v UtMuiWen .
Wir beabsichtigen die Vergebung der

nachfolgenden Eisenbahnwagen:
a . Personenwagen :

7 vierachsige Durchgangswagen I/IIKl .
6 „ Durchgangswagen III . Kl .
6 „ Kupeewagen III . Kl .
5 zweiachsige Kupeewagen I/II . Kl .

l) . Gepäck-, Personal - und
Güterwagen :

10 zweiachsige Gepäckwagen ,
10 „ Personalwagen ,400 offene Güterwagen .
Die für die Loose a . und b . maß¬

gebenden Bedingungen und Zeichnungen,
welche auch für jedes einzelne Loos ab¬
gegeben werden, sind bei unserem Cen¬
tralbureau gegen Einsendung von 5
für jedes Loos zu erheben . Schriftliche,
verschlossene, mit der Aufschrift : „Liefe¬
rung von Wagen" versehene Angebote
wollen bis spätestens 8 . September1896 postfrei bei uns eingeretchtwerden.

Die Zuschlagsfrist beträgt 3 Wochen .
Karlsruhe , Juli 1896 .

Generaldirektion
der Großh . Staatseisenbahnen .

Y .966 .1 . Nr . 2651. Offenburg .

Pflasterarbeit .
Die Grosth . Rheinbauinspektion

Osfenbnrg vergibt die Herstellung von
4200 gm Ufer- und Dammpflaster an
der Kinzig beim Haubachdamm unter¬
halb Btberach in 5 Loosen in öffent¬
licher Verdingung . Angebote wollen
Postfrei , verschloß en und mit der Auf¬
schrift „Pflasterarbett bei Biberach" ver¬
sehen bis

Donnerstag de» 16 . ds . Mts „Abends 5 Uhr»
hierher eingereicht werden. Die Be¬
dingungen liegen in unserem Geschäfts¬
zimmer zur Einsicht auf , woselbst auch
Angebotsformulare erhoben werden
können . Zuschlagsfrist 14 Tage .

- .943. Rastatt .

Die Lieferung von 13500 m Drillich
oder Segelleinwand , 10125 m Jutestoff,8400 m Sackband zum Binden , sowie15750 m Sackband zur Saumetnlage
soll von uns im Ganzen oder in THeil -
beträgen von mindestens 5000 m ver¬
geben werden. Offerten mit Musterund Preisangabe sind bis zum 16 . Jnli1896 , Vormittags 19 Uhr , hierher
einzureichen .

Lieferungsbedingungen liegen im dies¬
seitigen Büreau zur Einsicht aus und
können auch gegen Erstattung der
Schreib- und Portogebühren vonOMM .
Per Post übersandt werben.

Zwischenhändler finden keine Berück¬
sichtigung .

KSnigl. Proviantamt Rastatt.
Druck mW Verlag de: G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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